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Impressum 

•  Mitglieder der zentralen Projektgruppe Physik: 
–  StD Florian Karsten, Seminar Stuttgart 
–  StD Volker Nürk, Gymnasium Walldorf 
–  StD Michael Renner, Seminar Tübingen 
–  RSD‘in Dr. Petra Zachmann, Regierungspräsidium Karlsruhe 
–  StD Dr. Markus Ziegler, Regierungspräsidium Freiburg 

•  Die Materialien dürfen im Rahmen der Fortbildungsmaßnahme 
eingesetzt und von den Multiplikatoren für ihren eigenen 
Einsatz angepasst werden. 

•  Die Materialien stehen unter der Lizenz 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/ 
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Kompetenzanforderungen 
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Was die Schüler können bzw. lernen sollten: 
•  Kontroll- und Bewertungsaufgaben übernehmen und 

entsprechende Techniken erlernen 
•  die Lernziele kennen und präsent halten 
•  Aufzeichnungen zur eigenen Arbeit machen, Berichte 

verfassen und auch mündlich berichten 
•  sich selbst und auch anderen inhaltliches Feedback geben 
•  Interesse für das eigene Arbeitsvorgehen entwickeln 

(Umstellen des Motivs vom Ziel auf die Mittel) 
•  Verbesserungsstreben ausbilden 

(als Antwort auf Selbstforderung) 
•  zu Qualitätsfragen zusammenarbeiten 
•  Produkte und Vorgehensweisen vergleichen mit dem Ziel, sich 

wechselseitig zu überbieten 

Quelle der Kompetenzanforderungen: Felix Winter: Leistungsbewertung. Eine neue Lernkultur braucht einen anderen Umgang mit den Schülerleistungen. 
Baltmannsweiler 2004, S. 103. Zitiert in Mathias Kessler und Gerhard Ziener: Woran kann man kompetenzorientiertes Unterrichten erkennen? 
http://www.ptz-stuttgart.de/uploads/media/RS-kompet-or_Unterrichten_02.pdf  
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Was die Lehrer können bzw. lernen sollten: 
•  Materialen für die selbständige Arbeit der Schüler erstellen 
•  Ziele auch auf der Handlungsebene explizieren 
•  die Selbstbeobachtung, Selbstkontrolle und Selbstbewertung der Schüler anleiten 

und entsprechende Materialien entwickeln 
•  für Zeitpunkte der Reflexion sorgen 

(für das Anfertigen von Berichten, für Klassenkonferenzen etc.) 
•  Lernpartnerschaften organisieren und begleitend betreuen 
•  Einblicke in die handlungsleitenden Vorstellungen und Probleme der Schüler 

nehmen 
•  Interesse für Lernprozesse entwickeln 
•  Sensibel für die Veränderungen der Schüler werden 

(im kognitiven und im motivationalen Bereich) 
•  Diagnosen im Dialog fällen und offen bleiben für deren Revision 
•  Rückmeldungen zu den vorläufigen Produkten und (Selbst-)Einschätzungen der 

Schüler geben 
•  Schlussfolgerungen für die individuelle und gemeinsame Lernarbeit ziehen 
•  ein anderes, erweitertes und dynamisches Leistungsverständnis entwickeln 

Quelle der Kompetenzanforderungen: Felix Winter: Leistungsbewertung. Eine neue Lernkultur braucht einen anderen Umgang mit den Schülerleistungen. 
Baltmannsweiler 2004, S. 103. Zitiert in Mathias Kessler und Gerhard Ziener: Woran kann man kompetenzorientiertes Unterrichten erkennen? 
http://www.ptz-stuttgart.de/uploads/media/RS-kompet-or_Unterrichten_02.pdf  
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Wie geht man mit Schülerleistungen um? 
•  Sind Rückmeldungen nur produktorientiert – oder auch prozessorientiert? 
•  Ist Lernzielkontrolle lehrer- oder schülerorientiert? 
•  Lernzielkontrolle als Hoheitsakt oder demokratisch / transparent? 
•  Rechnet Lernzielkontrolle mit dem Lernweg ab – oder bildet sie einen Teil 

des Lernwegs (didaktisch integriert)? 
•  Findet eine Eingangsdiagnose statt? 
•  Wird diagnostische Kompetenz – etwa durch den Vergleich von Selbst- 

und Fremdbeobachtung auch auf Seiten der Schüler(innen) eingeübt? 
•  Ist Lernzielkontrolle vor allem an Ziffern orientiert – oder an 

differenzierenden Rückmeldungen? 
•  Ist Beurteilung abwertend – oder wertschätzend? 
•  Gibt es eine wechselseitige Feed-Back-Kultur? 

Quelle der Kompetenzanforderungen: Felix Winter: Leistungsbewertung. Eine neue Lernkultur braucht einen anderen Umgang mit den Schülerleistungen. 
Baltmannsweiler 2004, S. 72f. Zitiert in Mathias Kessler und Gerhard Ziener: Woran kann man kompetenzorientiertes Unterrichten erkennen? 
http://www.ptz-stuttgart.de/uploads/media/RS-kompet-or_Unterrichten_02.pdf  
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Schlussfolgerung 

 
 
  

 Diagnosemaßnahmen 
sind ein wesentliches Element 

des kompetenzorientierten 
Unterrichts! 
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Hattie-Studie 
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Hattie-Studie 

•  John Hattie: Visible Learning: A Synthesis of Over 800 Meta-
Analyses Relating to Achievement. New York: Routledge  
(2008) 

•  John Hattie: Visible learning for teachers. New York: 
Routledge (2012) 

•  Zusammenfassende Analyse von 50.000 Studien 
–  aus über 800 Metastudien bis zum ersten Buch 
–  aus über 900 Metastudien bis zum zweiten Buch 

•  Effektstärke verschiedener Merkmale: 
–  Lernende: Intelligenz, Motivation, ... 
–  Familie: sozioökonomischer Status, ... 
–  Lehrende: Fortbildungen, Leistungsrückmeldung, ... 
–  Unterricht: offener Unterricht, Team Teaching, ... 
–  Schule: finanzielle Ausstattung, Schulleitung, ... 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – Effektstärken 

•  d < 0: Effekt schadet 
–  das Merkmal senkt die Schulleistungen 

•  0 < d < 0,2: die Effekte sind zu vernachlässigen 
–  das Merkmal schadet nicht, hilft aber auch nicht 

•  0,2 < d < 0,4: moderater Effekt 
–  Effekt entspricht dem Leistungszuwachs eines halben Schuljahres in 

einem Fach 

•  0,4 < d < 0,6: großer Effekt 
–  Effekt entspricht dem Leistungszuwachs eines ganzen Schuljahres in 

einem Fach 

•  0,6 < d: sehr großer Effekt: 
–  Effekt entspricht dem Leistungszuwachs von mehr als einem ganzen 

Schuljahr in einem Fach 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – Effektstärken (Beispiele) 

•  d < 0: Effekt schadet 
–  Sitzenbleiben (–0,16) 
–  Fernsehen (–0,14) 

•  0 < d < 0,2: die Effekte sind zu vernachlässigen 
–  Offener Unterricht (0,01) 
–  Web-basiertes Lernen (0,09) 

•  0,2 < d < 0,4: moderater Effekt 
–  Klassengröße (0,21) 
–  Hausaufgaben (0,31) 

•  0,4 < d < 0,6: großer Effekt 
–  Regelmäßige Leistungsüberprüfungen (0,46) 
–  Time on Task – genutzte Unterrichtszeit (0,59) 

•  0,6 < d: sehr großer Effekt: 
–  Problemlösender Unterricht (0,61) 
–  Feedback (0,75) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
•  Feedback (0,75) 
•  Meta-cognition strategies (0,69) 
•  Problem solving teaching (0,61) 
•  Direct instruction (0,59) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
–  Leistungsbeurteilung zur Unterstützung des Lernprozesses 

(assessment for learning) 
–  liefert Information über Lernstand 
–  liefert Information über Diskrepanz zu Zielen 

•  Feedback (0,75) 
•  Meta-cognition strategies (0,69) 
•  Problem solving teaching (0,61) 
•  Direct instruction (0,59) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
•  Feedback (0,75) 

–  Tätigkeit: „Wie gut ist es gelungen? Ist es richtig oder falsch?“ 
–  Prozess: „Welche Strategien wurden angewandt? Waren sie hilfreich?“ 
–  Selbststeuerung: „Was muss getan werden, um weiter zu kommen?“ 

•  Meta-cognition strategies (0,69) 
•  Problem solving teaching (0,61) 
•  Direct instruction (0,59) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
•  Feedback (0,75) 
•  Meta-cognition strategies (0,69) 

–  interne Erfolgskontrolle der eigenen Lernschritte 
–  selbstständig durch die Lernenden 
–  flexibles Anpassen des Lernverhaltens aufgrund der Ergebnisse 

•  Problem solving teaching (0,61) 
•  Direct instruction (0,59) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
•  Feedback (0,75) 
•  Meta-cognition strategies (0,69) 
•  Problem solving teaching (0,61) 

–  Problemlösender Unterricht 
–  nicht nur systematisiertes und gut geordnetes Wissen 

sondern von Problemen ausgehend 
–  aktiveres Lernen wird ermöglicht 

•  Direct instruction (0,59) 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Hattie-Studie – einige Merkmale mit sehr großem Effekt 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
•  Feedback (0,75) 
•  Meta-cognition strategies (0,69) 
•  Problem solving teaching (0,61) 
•  Direct instruction (0,59) 

–  Direktes Lehren meint keinen Monolog sondern das Zusammenwirken 
folgender Aspekte: 

–  Lernziele klären 
–  Erfolgskriterien planen 
–  Engagement und Motivation herstellen 
–  Unterrichtsgestaltung 
–  geführtes Üben 
–  gemeinsamer Abschluss 
–  eigenständiges Üben 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Fachmethodentraining 
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Kernideen des Moduls 

•  Fachmethodentraining zur Vorbereitung auf die Kursstufe 
•  inhaltsunabhängig 
•  inhaltsübergreifend 
•  Kompetenzstandsanalyse 
•  Selbsteinschätzung 
•  Selbstlernphase (teilweise mit Schulbüchern) 
•  Verschiedene Möglichkeiten, das Material einzusetzen 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Verschiedene Möglichkeiten 

Das Material kann ... 
•  über die Klasse 10 verteilt eingesetzt werden 

–  z.B. eine Fachmethodenstunde pro Monat 

•  am Ende der Klasse 10 – als Vorbereitung auf die Kursstufe – 
verwendet werden 
–  z.B. ein Fachmethodenzirkel über zwei Wochen 

•  als individuelles Lernmaterial verwendet werden 
–  z.B. als Fachmethodenordner 

•  als individuelles Fördermaterial verwendet werden 
–  z.B. nach einer Klassenarbeit für Lernende mit besonderen 

Schwierigkeiten in bestimmten Bereichen 

•  zu Beginn der Kursstufe – als Kompetenzstandsanalyse – 
eingesetzt werden 
–  z.B. ein Fachmethodenzirkel über zwei Wochen 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Vorhandenes Material 

•  Umgang mit Diagrammen 
•  Umgang mit Formeln 
•  Rechnen mit Größen und Formeln 

•  Das Material kann individuell angepasst, verbessert und 
erweitert werden. 

•  Zusammenarbeit in einer Fachschaft 
•  Zusammenarbeit im Sprengel 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Umgang mit Diagrammen 
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Überblick über das Material 

•  Concept Cartoon zum Einstieg 
•  Motivation (Diagramme & Comics) zum Einstieg 
•  Selbsteinschätzungsbogen 1 (zu Beginn) 
•  Aufgaben zur Selbsteinschätzung und 

Kompetenzstandsanalyse 
•  Selbsteinschätzungsbogen 2 (zu den Aufgaben) 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 
•  Selbstlernmaterial 

(anhand von Dorn-Bader 2, Duden 2, Impulse 2) 
•  Selbsteinschätzungsbogen 3 (nach der Selbstlernphase) 
•  Wiederholung der Aufgaben 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Concept Cartoon 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Concept Cartoon 
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Fachmethodentraining – Folie 31 

Beispiele aus dem Material: Concept Cartoon 
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Fachmethodentraining – Folie 32 

Beispiele aus dem Material: Einstieg 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Einstieg 

F. Karsten – ZPG Physik III 

(cc) by-nc 2.5 http://xkcd.com/815/  
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Beispiele aus dem Material: Selbsteinschätzung 1 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Aufgaben 
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Beispiele aus dem Material: Aufgaben 
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Beispiele aus dem Material: Selbsteinschätzung 2 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbstlernmaterial 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbstlernmaterial 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbsteinschätzung 3 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Überblick über das Material – Hattie-Studie 

•  Providing formative evaluation (0,90) 
–  Aufgaben 
–  Selbsteinschätzungsbogen 

•  Feedback (0,75) 
–  Concept Cartoon 
–  Selbsteinschätzungsbogen 
–  Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 

•  Meta-cognition strategies (0,69) 
–  Concept Cartoon 
–  Selbsteinschätzungsbogen 
–  Aufgaben 
–  Selbstlernmaterial 

•  Direct instruction (0,59) 
–  Motivationsmaterial 
–  Selbstlernmaterial 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Umgang mit Formeln 
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Überblick über das Material 

•  Concept Cartoon zum Einstieg 
•  Motivation (Comics) zum Einstieg 
•  Selbsteinschätzungsbogen 1 (zu Beginn) 
•  Aufgaben zur Selbsteinschätzung und 

Kompetenzstandsanalyse 
•  Selbsteinschätzungsbogen 2 (zu den Aufgaben) 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 
•  Selbstlernmaterial 

(anhand von Dorn-Bader 2, Duden 2, Impulse 2) 
•  Selbsteinschätzungsbogen 3 (nach der Selbstlernphase) 
•  Wiederholung der Aufgaben 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Zusatzmaterial 

•  Das ABC der Physik 
•  Formelsammlung erstellen 
•  Formelspiel 

•  PARS „Gleichungen umstellen“ 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Das ABC der Physik 
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Beispiele aus dem Material: Das ABC der Physik 
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Beispiele aus dem Material: Das ABC der Physik 
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Beispiele aus dem Material: Formelsammlung erstellen 
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Beispiele aus dem Material: Formelsammlung erstellen 
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Beispiele aus dem Material: Formelspiel 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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!

F. Karsten – ZPG Physik III 

Rechnen in der Physik 
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Überblick über das Material 

•  Concept Cartoon zum Einstieg 
•  Motivation (Fehleranalyse) zum Einstieg 
•  Selbsteinschätzungsbogen 1 (zu Beginn) 
•  Aufgaben zur Selbsteinschätzung und 

Kompetenzstandsanalyse 
•  Selbsteinschätzungsbogen 2 (zu den Aufgaben) 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 
•  Selbstlernmaterial 
•  Selbsteinschätzungsbogen 3 (nach der Selbstlernphase) 
•  Wiederholung der Aufgaben 
•  Individuelle Beratung durch die Lehrerin bzw. den Lehrer 

F. Karsten – ZPG Physik III 



Fachmethodentraining – Folie 53 

Zusatzmaterial 

•  Das ABC der Physik 

•  PARS „Umrechnen von Einheiten“ 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbsteinschätzung 1 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Aufgaben 

F. Karsten – ZPG Physik III 



Fachmethodentraining – Folie 56 

Beispiele aus dem Material: Aufgaben 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbstlernmaterial 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Beispiele aus dem Material: Selbstlernmaterial 
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Beispiele aus dem Material: Selbstlernmaterial 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Zusatzmaterial PARS 

F. Karsten – ZPG Physik III 

http://www.pars-physik.de  
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Zusatzmaterial PARS 

•  Übungsaufgaben zum Online Test der Schülerinnen und 
Schülern am Anfang der Eingangsklasse des beruflichen 
Gymnasiums bei der Selbsteinstufung helfen soll. 

F. Karsten – ZPG Physik III 
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit 
zur Diagnose 

im Physikunterricht 
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit – Diagnose 

Quelle der Planungslandkarte: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de 
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit – Diagnose 

•  Welche Rolle spielen Diagnose und Förderung im eigenen Unterricht? 
–  Hilfe 1: Definition des Begriffs „Diagnose“ 

http://www.kmk-format.de/material/Nawi/Diagnose/D1_Einstieg/D1-3-1_Definitionen.pdf    
–  Hilfe 2: Ideen für Diagnoseinstrumente (vgl. ZPG I) 

http://lehrerfortbildung-bw.de/faecher/physik/gym/fb1/diagnose/  
–  Hilfe 3: Ein beliebiges Fallbeispiel der Kollegen 

•  Analyse eines Fallbeispiels hinsichtlich: Breite, Tiefe, Höhe 
Quelle der Planungslandkarte und der Definitionen: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de  
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit – Diagnose 
Breite 
•  Wie viele Kompetenzen lassen 

sich mit dem 
Diagnoseinstrument erfassen? 

•  Ist das Diagnoseinstrument 
geeignet, die Breite der 
Kompetenzen zu erfassen? 

•  Wie kann dieses Instrument so 
verändert werden, dass es 
andere oder weitere 
Kompetenzen diagnostisch 
erfasst? 

•  Welche anderen Instrumente 
eignen sich zur Erfassung der 
fehlenden Kompetenzen? 

Quelle der Planungslandkarte und der Definitionen: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de  
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit – Diagnose 
Tiefe 
•  Ist das Diagnoseinstrument geeignet, 

Schülerkonzepte zu erfassen? 
•  Kann man mit dem Förderkonzept die 

Wirksamkeit der Fördermaßnahmen 
verfolgen? 

Quelle der Planungslandkarte und der Definitionen: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de  
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Nachhaltige Fachschaftsarbeit – Diagnose 
Höhe 
•  Ist das Diagnoseinstrument geeignet, 

verschiedene Anforderungsniveaus zu 
erfassen? 

•  Wie lässt sich das 
Diagnoseinstrument so verändern, 
dass alle Anforderungsniveaus erfasst 
werden? 

Quelle der Planungslandkarte und der Definitionen: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de  
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Diagnose im Physikunterricht – Hintergrund 

•  Bei der Entwicklung der Diagnoseinstrumente ist an eine nachhaltige 
(mehrmalige) Fachschaftsarbeit gedacht. 

Quelle der Planungslandkarte und der Definitionen: Projekt for.mat, 2009, www.kmk-format.de  


